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Protokoll der 02. Mitgliederversammlung der LAG „Elm-Schunter“  

 

Datum:   27.04.2023 

Ort:   DGH Apelnstedt 

Beginn:   18.00 Uhr 

Ende:    21.30 Uhr 

Sitzungsleitung:  Alexander Hoppe, LAG-Vorsitzender 

Referent:  Michael Schmidt (Regionalmanagement)  

Protokoll:  Timon Zeidler (Regionalmanagement)  

 

Teilnehmende: 

Zahl der stimmberechtigten Mitglieder:   48 davon 30 anwesend (60%) 

darunter private lokale wirtschaftliche Interessen: (37%) 

darunter soziale lokale Interessen:   (27%) 

darunter sonstige Interessen:    (17%) 

Beschlussfähigkeit:     ja 

Zahl der beratenden Mitglieder und Gäste:   6 

 

Tagesordnungspunkte 

1. Begrüßung und Protokoll 

2. Neue Projekte - Präsentation durch die Projektverantwortlichen 

3. Start in die neue Förderphase 

Pause mit Imbiss 

4. Diskussion und Beschluss der Starterprojekte 2023 

5. Sonstiges 

 

TOP 1 Begrüßung und Protokoll 

Herr Hoppe eröffnet die zweite Mitgliederversammlung und begrüßt alle Anwesenden. Er begrüßt ins-

besondere Frau Goetze und Herrn Dr. Thomas vom ArL Braunschweig. 

Michael Schmidt begrüßt die Projekttragenden die in der Sitzung ihre Projekte vorstellen werden.  

TOP 2 Neue Projekte – Präsentation durch die Projektverantwortlichen 

Herr Schmidt führt in den ersten Teil des Abends ein. Hierzu sind zwei Projekttragende eingeladen 

worden, um ihre Projekte persönlich vorzustellen. Die Vorstellung erfolgt im Pecha-Kucha-Verfahren, 
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das maximal 20 Folien in einer vorgestellten Zeit ablaufen lässt. Nach jeder Vorstellung besteht die 

Möglichkeit Fragen zu stellen. Die Vorstellung dient als Vorbereitung für die zu einem späteren Zeit-

punkt der Sitzung folgenden Beratungen und Beschlussfassungen über die Projekte. 

Vorgestellt werden nacheinander: 

1. Soccercourt/Fussballkäfig im Sportpark Lehre 

Aufgrund der Nachfragen erläutert die Projektträgerin Frau Hoffmann der Soccercourt sei bis-

her ausschließlich für den Fußballsport vorgesehen, jedoch für andere Sportarten erweiterbar. 

Zudem ist er witterungsresistent und somit ganzjährig bespielbar. Die Unterhaltskosten für 

Strom und Reinigung der Anlage sind vom Verein leistbar.  

 

2. Audit der Hochwasserpartnerschaft Schunter-Wabe zur Überflutungsvorsorge 

Auf Nachfrage erklärt Herr Stanko, dass ein Audit untersucht, ob Prozesse, Anforderungen und 

Richtlinien die geforderten Standards erfüllen. Das Audit wird von einem speziell hierfür ge-

schulten Auditor einmalig durchgeführt und kann in sechs Jahren wiederholt werden. Das Er-

gebnis besteht aus einem Untersuchungsbericht mit verschiedenen Maßnahmen.  

TOP 3 Start in die neue Förderphase 

Herr Schmidt berichtet über den Start in die neue Förderphase. Das Anerkennungsschreiben erfolgte 

am 19.12.2022 und die Überreichung der LEADER-Tafel am 19.01.2023. Die Budgetzuteilung für die 

verfügbaren Mittel geschah am 23.02.2023. Zudem gibt die es zusätzliche Anforderung bzw. Auflage 

an die LAG, dass mindestens ein Mitglied nicht älter als 40 Jahre alt sein muss, was allerdings erfüllt 

ist. 

 

Anschließend wird das Mittelkontingent mit einem Gesamtkontingent von 1.551.199,45€, der Finanz-

plan nach Handlungsfeldern und die festgelegten Mittelkontingente für die LAG für Projekte (inkl. Ko-

operationsvorhaben) pro Jahr vorgestellt.  

Beschluss Nr.07: Die LAG „Elm-Schunter“ beschließt als Ergänzung des vorläufigen Finanzplans des REK 

die Aufteilung des für Projekte vorgesehenen Gesamtbudgets in Höhe von 1.551.199,45 € gemäß der 

angefügten Anlage auf die sechs Handlungsfelder zu verteilen. Die Aufteilung entspricht dem aktuellen 

Planungsstand und ist nicht bindend für die gesamte Förderperiode. 

Der Finanzplan nach Handlungsfeldern wird einstimmig positiv beschlossen. 

Abbildung: Finanzplan nach Handlungsfeldern    Abbildung: Mittelkontingente pro Jahr 
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Zur Projektdokumentation werden die insgesamt 15 Projekte in derzeitiger Bearbeitung vorgestellt. 

Davon sind 

• 8 Projekte zur weiteren Bewertung und Beschluss als Starterprojekte 2023,  

• 3 Projekte zurückgezogen oder auf später verschoben; 

o B66 - Der Coworking Space in der Gemeinde Lehre (zurückgezogen), 

o Umsetzung eines modellhaften Agroforstsystems am Rittergut Lucklum, Phase 2 (zu-

rückgezogen), 

o „Der Thie soll leben“ in Räbke (verschoben), 

• 4 in Planung zum Stichtag 1.10.2023; 

o Kooperationsprojekt VIELMEHR – Tourismusmagazin, 

o Umnutzung der Pfarrscheune in Essenrode, 

o Spielplatz Stiftskirche Königslutter am Elm, 

o Herberge „Zur Bockshornklippe“ Teilprojekt: Übernachtung im Schäferwagen auf der 

Streuobstwiese in Groß Steinum. 

 

Um das TOP 3 abzuschließen, stellt Herr Schmidt die Frage, wie das voraussichtliche Gesamtbudget für 

Projekte verteilt werden soll und präsentiert dafür zwei Varianten: 

Variante 1 klassisch: Aufteilung nach 5 gleichgroßen Tranchen mit anteiligem Teilbudget von 232.173 

€ pro Jahr. Die Vorteile sind gute Planbarkeit und hohe Transparenz. Die Nachteile sind wenig Flexibi-

lität und der LEADER-Mehrwert ist schwer herzustellen, da sich fest nach der Prioritätenliste und dem 

verfügbaren Teilbudget gerichtet werden muss.  

Variante 2 flexibel: Es gibt keine festgelegte Budgetgrenze und bei jeder Projektliste wird neu abgewo-

gen. Die Vorteile sind hohe Flexibilität und das Budget kann bis zum Ende der Förderperiode für die 

besten Projekte mit dem höchsten LEADER-Mehrwert verwendet werden. Die Nachteile sind eine ein-

geschränkte Planbarkeit und hoher Diskussionsbedarf.  

Auf Nachfrage erläutert Herr Schmidt, dass die Erfahrung zeigt zum Ende einer Förderperiode mehr 

Projektanfragen gestellt zu bekommen als zum Anfang, da sich die Idee in der Region im Verlauf der 

Förderperiode etabliert. Zudem wird der LEADER-Mehrwehrt eines Projektes betont, der grundlegend 

für einen positiven Beschluss sein sollte und bei der flexiblen Variante mehr in die Gewichtung fallen 

kann. 

Die LAG entscheidet sich einstimmig für die flexible Variante. 

 

Um 19:00 Uhr unterbricht Herr Hoppe die Mitgliederversammlung für eine Pause und bietet einen Im-

biss an. Um 19:20 Uhr wird die Sitzung fortgesetzt. 

 

TOP 4 Diskussion und Beschluss Starterprojekte 2023 

Es wird der Kofinanzierungspool vorgestellt, welcher am 28.03.2023 in Rathaus Königslutter beschlos-

sen wurde. Er stellt die Grundlage für die Zusammenarbeit der beteiligten Kommunen und der 
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Landkreise in den kommenden Jahren als LEADER-Region Elm-Schunter dar. Mittels Kofinanzierungs-

pool in den die beteiligten Kommunen jährlich Mittel einzahlen (114.426 €), können künftig auch Vor-

haben von Privaten und Vereinen gefördert werden, da bei diesen Vorhaben jeder geförderte Euro zu 

25% kofinanziert werden muss. Herr Schmidt betont, dass der Kofinazierungspool sehr wichtig ist und 

gute Voraussetzungen schafft. 

 

Es wird auf das Thema Interessenkonflikt nach Artikel 57 Abs. 1 und 2 der Verordnung (EU, EURATOM) 

Nr. 966/2012 des Europäischen Parlaments hingewiesen. Es besteht ein Interessenkonflikt, wenn ein 

Mitglied der Lokalen Aktionsgruppe aus Gründen der familiären oder privaten Verbundenheit, des 

wirtschaftlichen Interesses, oder aus anderen Gründen, die auf einer Gemeinsamkeit der Interessen 

mit der/dem Begünstigten beruhen, ihre bzw. seine Aufgaben nicht unparteiisch und objektiv wahr-

nehmen kann. Der Interessenkonflikt ist vor jeder Abstimmung mitzuteilen. 

 

Herr Schmidt erklärt warum drei der Starterprojekte fehlen:  

Die „Umsetzung eines modellhaften Agroforstsystems am Rittergut Lucklum, Phase 2“ wurde bereits 

durchgeführt, da die Natur die Zeiträume vorgibt und sich das Projekt sonst um ein Jahr verzögert 

hätte. 

„B66 - Der Coworking Space in der Gemeinde Lehre“ hat für die geplante Fläche einen Mieter gefunden 

und daher das Projekt zurückgezogen. 

Für die Umsetzung des Projekts „Der Thie soll überleben: Sanierung, Neuanpflanzung und Aufwertung 

in Räbke“ fehlen die Genehmigungen, mit denen die Kosten genau berechnet werden können. 

 

Die Starterprojekte werden in folgender Reihenfolge zur Beschlussfassung vorgestellt: 

Co-Working Space Volzum  

Beschluss Nr. 06.01: Die LAG „Elm-Schunter“ bestätigt den Beitrag des Projektes „Ausstattung und Mo-

deration des Prozesses zur Umnutzung des ehem. Sportheims in Volzum zu einem Mehrwertort (DGH 

4.0 mit Dorf-Büro/Coworking-Space)“ zur Umsetzung des REK „Elm-Schunter“. Die LAG beschließt das 

Projekt mit 66 Punkten. 

Ergebnis: Ohne Diskussion wird das Projekt einstimmig positiv beschlossen. 

 

Hof Ohrdorf - Verantwortungsvoll Lebensmittel genießen in Ochsendorf  

Beschluss Nr. 06.02: Die LAG „Elm-Schunter“ bestätigt den Beitrag des Projektes „Hof Ohrdorf - Ver-

antwortungsvoll Lebensmittel genießen in Ochsendorf“ zur Umsetzung des REK „Elm-Schunter“. Die 

LAG beschließt das Projekt mit 63 Punkten. 

Ergebnis: Aufgrund eines Interessenkonflikts verlässt Frau Ohrdorf den Raum und das Projekt wird 

ohne Diskussion einstimmig beschlossen. 
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Audit der Hochwasserpartnerschaft Schunter-Wabe zur Überflutungsvorsorge  

Beschluss Nr. 06.03: Die LAG „Elm-Schunter“ bestätigt den Beitrag des Projektes „Durchführung eines 

Audits der Hochwasserpartnerschaft Schunter-Wabe zur Überflutungsvorsorge“ zur Umsetzung des 

REK „Elm-Schunter“. Die LAG beschließt das Projekt mit 57 Punkten. 

Aufgrund eines Interessenkonflikts verlassen Herr Busch, Herr Hoppe und Herr Kühne den Raum. 

Es wird gefragt, ob das Projekt auch ohne eine LEADER-Förderung stattfinden würde, was aber als 

unwahrscheinlich bewertet wird. Es ist ein gutes Angebot, da ein solches Audit eigentlich pro Kom-

mune 15.000 € kostet. 

Ergebnis: Das Projekt mit einstimmig positiv beschlossen.  

 

Soccercourt/Fussballkäfig im Sportpark Lehre  

Beschluss Nr. 06.04: Die LAG „Elm-Schunter“ bestätigt den Beitrag des Projektes „Soccercourt/Fuss-

ballkäfig im Sportpark Lehre“ zur Umsetzung des REK „Elm-Schunter“. Die LAG beschließt das Projekt 

mit 48 Punkten. 

Aufgrund eines Interessenkonflikts verlässt Herr Busch den Raum. 

Eine Förderung durch den Landessportbund Niedersachsen e.V. ist nicht möglich, wie sich in der Dis-

kussion zeigt.  

Ergebnis: Das Projekt wird mit 24 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen positiv beschlos-

sen. 

 

Sanierung Malerkapelle in Königslutter am Elm 

Beschluss Nr. 06.05: Die LAG „Elm-Schunter“ bestätigt den Beitrag des Projektes „Sanierung Malerka-

pelle in Königslutter am Elm“ zur Umsetzung des REK „Elm-Schunter“. Die LAG beschließt das Projekt 

mit 47 Punkten. Bedingung: Der Projektragende muss versuchen, weitere mögliche Fördermöglichkei-

ten zu finden, um die eingesetzten LEADER-Mittel zu verringern. Wenn nach der Prüfung keine weitere 

Förderung möglich ist, wird das Projekt vollständig mit LEADER-Mitteln gefördert. 

Aufgrund eines Interessenkonflikts verlässt Herr Hoppe den Raum.  

In der Diskussion wird die Dringlichkeit der Sanierung hervorgehoben und nach weiteren Fördermög-

lichkeiten gefragt.  

Ergebnis: Das Projekt wird einstimmig positiv beschlossen. 

Energieversorgungskonzept Schickelsheim 

Beschluss Nr. 06.06: Die LAG „Elm-Schunter“ bestätigt den Beitrag des Projektes „Erstellung eines 

ganzheitlichen, dezentralen Energieversorgungskonzeptes für das Energiedorf Schickelsheim zur 

Transformation hin zu einem nachhaltigen Ort der Zukunft“ zur Umsetzung des REK „Elm-Schunter“. 
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Die LAG beschließt das Projekt mit 41 Punkten. Bedingungen: Im Sinne der Allgemeinheit und Über-

tragbarkeit muss das Konzept öffentlich zugänglich sein. Zudem sollen mögliche Synergieeffekte mit 

weiteren Energiekonzepten, wie zum Beispiel in der der Ortschaft Lucklum überprüft werden, die vom 

Rittergut Lucklum durchgeführt wurde. 

Aufgrund eines Interessenkonflikts verlassen Frau Haller, Herr Göhrke und Frau Waitz den Raum. 

Die LAG setzt sich konstruktiv mit dem Projekt auseinander und es werden die Übertragbarkeit des 

Konzepts und mögliche Synergieeffekte mit anderen Konzepten abgewogen.  

Ergebnis: Das Projekt wird mit 22 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen und einer Enthaltung positiv beschlos-

sen. 

Technik für die Veranstaltungsräume auf der Domäne Schickelsheim 

Beschluss Nr. 06.07: Die LAG „Elm-Schunter“ bestätigt den Beitrag des Projektes „Technik für die Ver-

anstaltungsräume auf der Domäne Schickelsheim“ zur Umsetzung des REK „Elm-Schunter“. Die LAG 

beschließt das Projekt mit 39 Punkten. 

Aufgrund eines Interessenkonflikts verlassen Frau Haller, Herr Göhrke und Frau Waitz den Raum. 

Ergebnis: Die StG empfiehlt eine negative Beschlussfassung des Projekts und das Projekt wird von der 

LAG einstimmig abgelehnt. 

Bau eines Burgspielplatzes Warberg 

Beschluss Nr. 06.08: Die LAG „Elm-Schunter“ bestätigt den Beitrag des Projektes „Bau eines Burgspiel-

platzes Warberg“ zur Umsetzung des REK „Elm-Schunter“. Die LAG beschließt das Projekt mit 36 Punk-

ten. 

Ergebnis: Es gibt keine Diskussion und die LAG stimmt einstimmig für eine positive Beschlussfassung. 

 

Anschließend wird die Prioritätenliste vorgestellt wie folgt vorgestellt:

 

Abbildung: Prioritätenliste LAG Elm-Schunter 2023 
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Es wird sich darauf geeinigt, die Prioritätenliste in Zukunft vor den einzelnen Projektbeschlüssen zu 

präsentieren und vor der Sitzung, unabhängig von Stand der Bearbeitung, an alle LAG-Mitglieder zu 

übermitteln. 

 

TOP 5 Sonstiges 

Die neue Zuordnung der Interessengruppen gemäß EU-VO wird wie folgt präsentiert: 

 

Abbildung: Zuordnung der Interessengruppen der LAG Elm-Schunter 

Diesbezüglich gilt eine neue Vertretungsregelung. Bei dieser dürfen sich nur LAG-Mitglieder der glei-

chen Interessengruppen vertreten. 

 

Es werden noch große Veranstaltungsräume gesucht und es wurden folgende vorgeschlagen: 

Lindenhof Bornum, Dorfgemeinschaftshaus Abbenrode am Elm, Gaststätte „Alte Schule“ Gardessen, 

Dorfgemeinschaftshaus Sunstedt und Schickelsheim Domäne. 

 

Nach den Sommerferien soll am 17.08.2023 um 18 Uhr eine LAG-Sitzung in der Schickelsheim Domäne 

stattfinden. In Zuge dessen kann sich die LAG ein Bild von Schickelsheim machen. 

Ende um 21:30 Uhr.   



 
 

| Seite 8 von 8 

 


